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Liebe Schwuzerst@rn familie 
Noch mehr“ \nhbaH; noch ‚sesser .... Geht ‘Ss Uhnen (Euch) auch SO 
beim Einkaufen ? Alles Ist immer nOch besser, MOCh wir LUNGS - 
voller. wirf das Alte weg , Nur das Neuste ist noch gur 
; Giro) aber wieder alt. 
unsere Führerinnen und! Führer Quch solche Lager 

betreiben würden .!’- Da müssten wir Eiern , wir Qffere 
Pfoder uns SCAON verschaukelt vorkornmen. 
Schon vor mehr als drei Jahrzehnten gehörten r 3 
meinen pfaderisahen HOhspunkten. Jamak wie iS# 
und war der Zinsala der Zogerkifung OS. 65 ist doch 
immer urd immer wieoler erstaunlich, Was 7 Vche 
Far die 7 /un, mit welchem Eifer, mit welchem 
Elan , mit welchem Verantwar fu WUSSTEN und mit 
welchem GJdeenreichFurm {ager nisiert und durchgye - 

Yhrt werden. j 

rodterlager sind Koum durch andere AttiviTaten eISeRbor. 
Sej es als Kleiner Pfadler oder ab Führer, für mich 
brachten die zeifen Ouwserst wertiolle mens&hliche 
Zrlebnisse. und Zr&ennminisse., 
Auch heufe durfen lager nicht fehlen. (Der 
musste laufen : nOfiger dern je | Aber wir lassen es sein !) 
mr am" Pfodlerbefrieb wie die Kravatfe zur 
unomm. 
ICh wünsche allen Wölfen, alen Pfacern (Pfaalis .’), 
allen Rovern, allen Tührerimen und Führem floHe, 


zufriedene und unfallfreie. lagersfurden. 
Allen Eltern möchte ich für Ver) gezeiste 


vertrauen danken. 
| Mit Tfodlergruss 





Ulrich Thomann 
Daonüker 60 
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APV 


Liebe Wamwadinnen und Kameraden , 


Wie immer in Nummer 2 mache ich Pause und 
übeldasse das Fed dem Sekretar pur das Protokoll 
Jar Jahresversammlung 


VoresH' mochte ich aber hoch den en! en unter Buch 
dJankan, die uns in Iekter Zeit einen Scheck haban zu- 
kommen lassan . Die Spenden haben Uns Sehr gefreut‘ 


Luc Saray , Raisın (A. Zug ) lasst alle ‚die ıhn konnen 
herzlich russen . Er welt” Zurzeit in Beirut Und War 
bei einerä kürzlichen Besuch in Ben wenig erprauf 

‚ubu al die Ausgeflippten IRRE 


Herzliche Grusse schickt auch Urs Lindenmann ‚Chemp, 
(t. Zu un Hanorarkansul in Miami , Tlonda . Er Prauf 
Sich ım „ sanniaen Sudan jedesmal Ueber Jen Tlieka 
und Juhlt sich dur unsere Hauszeitschnft „in die 
(Pfadarzeit zurückversetzt" 


Mit kamwadschofllichen Grussen 
Pimv 


Thomas  Balsı gar ‚flu, Jupiteistr. 55/lo4,, 2015 Bern 


A = V = Hour: Versammiuna 


A. Marz 84 , Kestaurant zu \Webıern ‚A Stock , 
Gerachtigkeitsgasse G%, Barn . 


Anwesend: G2 Mitglieder (N) entschuldigt 9 


Unser Obmann TPılu bearusst alle Unol fraut Sich Über 
die grossı Teilnehmerz/ähl ‚Ob man weg an Pen! 
des 9. oder Aes 2. Teils JE & lasst ch 
nicht genau peststellen . 


Traktanden : 


A. Protohal HVv 4986 : steht im Hieka 2/1a8b Und wird 
mit Applaus genehmigt. 


2 . Jahresbencht des Obmanns Ih. "Balsiger v/o Yilu : 


Bestand : 4.4. H8b AABLE davm Gb im Ausland 
1.4. A938} A146  davm CG4 ım Ausland 


Zu Ehren der im veraanaenan Jahr PFERDE 
Kameraden armhebt sich AN Versammlun 

Dear Besuch dur GAfedlar AG in Bümpliz | war betrieb - 
lich ein Pape SI Aber mit nur 25 Teulnehmenn 
Agpee=- 

Es -. Qdinem Sahr alnven X mir mast Qu - 
u Behieb berichtet werden . Der UA J986 war 
als Anlass Em arfolgreich ‚ aber Aufwand und 
frank ih ver angen” eine andere Torm der 
urchPühru 

Tradihnsae mas Pfand bei Water und Hau eine 
Tr ep (auch in kulinanscher Hinsicht) Vorstands - 

Silzune talk. 


Dem einzigen ?) Schwerarbeiter Water wird mil Applaus 
ie 5 — 


Jür Ile zuverlassige und saubere Arbat gedanken, 


3. Kassabencht und Budaet: wirol nach der aus- 
führtichen Erläuterung 


Von Water ahmiat . (kasse einshtmmi Budget mit 
u d A Beqanstimma@ & 


4. Wahlen des Vorstandes und der Revisoren in qlobo: 


Themas Balsiger v/o Pilu , Obmann . Fred Tschantre 
v/o Kater , A ssier ; Jürg Stnckler  v/Jo Munk ‚Sekretar. 


Beisitzer: Hans Baur v/o Buurli ; Walter Breischer v/o 


Ura ; Ark rF v/o Braueı . Pcerbara 
Ank V/o Shere - kan }; Ursula Jekler v/o Tha,; Jur 


Niklaus V/o Schnagg E Ulnch Themann V/o Kudu,, 3 
vn Amtes \Waaan. 


Kassarevisoren : Christin Kaufmann v/o Spritsse, 
Heinz Althaus V/o Rana . 
Suppleant : Daniel Berhoud v/o Dry. 


5. Jubilaum 15 Jone 


“Das Corps jubiliert , nicht der APV. 

Es sind Jelgende Anlasse vorgesehen : 

A. Eine Stadtübung am Samstagnachmik ‚eventuell zu - 
Sammen mit " Faria in Bern und Umgebung , Posten- 
lauf mir öffentlichen Verkehrsmilein usw. 

2. Pfila in Stodtnäahe : Ein Teil zentral mit dem oanzen 
R ‚en Teil olezenmalisiert , webei der APV Gdegen - 
heir hat , die Verschiedenen Einheiten zu besuchen. 

3. UA 88 im kursaal am 3. und Jo. September 1982 

4. APvV- Anlass : Am Pfingstsamstag Besuch des dezenhali- 

Sierten Lager,am Äbend gemeinsamer Treff - 


punkt. u | 
Alias arbaitel an einer Jubilaumsschnft . 


,- 


Oesucht werden: Chef far UA 
Chef Pur Mila 
Cabaret fur UA 88 


en, Programm und Verschiedenes : Unser Htraditmeller 


Nerbstanlass gilt einem 
Besuch der RBS (Direktor Peter Scheidegaus v/o  Nello). 
Am Sa Jo. 40.81 Bun HB- Worblaufen "( Besichh ung 
des Zentralen Stellwerks )- Werb (Besichhaung des nalen 
“Trams) - Eine Einladung folgt spater : 
Billou dankt im Namen des Heimvereins allen Spendern 
Pur den Umbau. | 
P. Hafen ve Baru Sucht Matenal und Lagerraum Pur 
das Pladermuseum. 


Im 11. Teil entführt Prof. Balsiger vo Böaggu ins Univer- 
nn sum Zum Vomaten diey . Im "°Tahmen der 
l Gi olo - Missin" a die bishar arösste An- 

näheruna an den Kometen P so "dass dier kenn photo - 
raphiei und Mmassenspektromeinsch ausaewerter werden 
amte . Grose A6%8 x& km ‚ die Obufläche besteht 
aus einer Kruste Mit fertorafimen , wo Gas und Staub 
austreten ( agieren : , Ireckiger Schnaeball" ) . Der 
Komet aelanat z—. sen tiefgefloren auf seiner 
elliptischren Pofn alla 4. Jahre ın die Nahı des Aannen- 
lints , wo Während relahv kurzer Zeit eine ala Be - 
ohachtuna möclich isr. 
Für diesen in}Eressanten und lehrreichen Abstecher zu 
den Sternen Sei dem Refeıenten apnz herzlich ge- 
dankt . 


Der Sekretar Jürg Stick ler 
v/o Munk 


ALTE 8. ZUGLER 


ACH BUND 50 JAHREN 





trafen sich am 23. Januar 4984 dreizehn alte Ur- 

8. Zugler (nicht . Uralte ... aber doch mehrheitlich 
bei der ersten Uebung des 
Zuges schen dabei, mir Jahrgang 
15- 23 

zu einem Hock im ı ®aren " Munchenbuchsee 

Bei \edem Neuonkommlıng zuerst grosses Talselraten : 

wer “st das? Immerhin hinterlassen 50 Lenze Ihre 

Spuren. 

Bald aber henschte wieder der alte Kameradschaft- 

liche Ton, man tauchte in die Erimeunaen ein, 

erlebta nochmals Einzelheiten aus inast -, Herbst - 

und Skilagern (chne Abkürzungen );, löalban machten 

die ee ) Past vergessene Scherze wurden aufge - 

warmt ... 

Bein Nachtessen verlas Rikiı die Briefe vo Simba 

und Greaor und wurde anschliessend mit Beifall 

Zum Sekretär der „Alten 8. Zügler ” (Jas Kurze! 

AAZ. wurde eindeufia abaelehnt ) bestimmt . 

Adresse : Rolf dass , Sönnenweg 34 a , 39733 

Gümlioen . 
Mit dem Beschlüss ‚ Sich jeweils ım rühjaht wieder 
zu "treffen , ging dieser esıste Wontakthock zu Ende. 


Sarch 
7. ZUG 


‚3 har in einer schwüleu Sommernach! Im Resiauraut vou 
AL CARBONARA ‚dem Nester des orgauisierten \: erbrechens 


er a 


un einer Mezerio in Polermo-City,kaul ein dubioser Mafioso Trau- 
ng seine Calamari Sritfi. Und im Kreise der Tomilie oredhlt olauu der 
Rooue vou der Cosa-Nostre und von quauto coste und vom On- 
kel Al Capowe ‚Die Nadelstreif- Siguori weinen bei oler Story und 
Inueun wird's ums Herz gau2 Schwer. Der GmOo sagt zu Mira: Ruck 
deine Lira vira, der ChWauti st schou wieder leer!" 


Heisse Nachle, heisse Nackte in Palermo ... 


Der Padroue seat u Hira: Erinnest Da Dich au Frührer ? Die Camorra 
der Herr Plarıet, die Minister ‚wir wareu ale die Geschwister ! 

Hit deu Carabinieris, Was noch gar hickt laug her St war fruheı alles 
nur halb so Schwer ‚oloch olie "neueu Kommissare Kanu mau wich! 
paaare so nle damals wird's hie mehr ‘” 


Es war Samstag abend, die dinge Slanden schlecht, der Pedroue 
hatte obeu eine heisse Spur verloren und ein eintregliches Geschelt 
platzen (asseu. Was war gescheleu ? 


Hitggs war er, wie geheissen ‚wi Seiner Temilie wech Thuu 
Fe Rn . dor! helle er auf einem Eursschf auf dem weg 
Nach _Oberholeu elneu erston tonlaklmauu zu Trelfeu. womi 
die Probleme auch Schon ihren Lauf uahmen, deuu der eısie 
koutektmauu war auvor ausgetauscht worden Und angewiesen , 
die Tamilie iu einen Sürdnlerlichen Hinterhalt zu locken. 

Yon +40 - Bombeu eingeschüchterl wurde die Familie dszu Ge- 
anuugeh ‚ihrem Gequer Ihren Trokuristeun &u überlassen . Da Stau - 
eu Se hun , vom“ Kempl gezeichuel- um eineu Mauu Niger - 
Om oberhofscheu Ufer und wussten nicht mehr Zinnoch aus - 
Tolls etwas ericg Tg gescheheu solite ‚wer die Gruppe 
Angawiesen worden ‚pet Telefon me eineu Verlraueuswmaul 
zu informieren _ welcher ihneu lebend gern aus ihrer missli - 
oheu .oge geholien hätte. Doch die Familie war vor Schreck 
noch immer wie gelöhmt und unfähig ‚inner! nützlicher Frist 
2u reaalereu. Der “Kontsktmaun Verliess seineh Posteu- Und 
die Orupp+ wer verschollen . 

Euigp netere Anrufe in Berna vermochten aber die Stustion 
sperobands schliessuch zu Hören. Die Gruppe wurde in 


m 


besagies Peslaurant in talahmo ir 
eu “ Minuten vom Capo Miraau‘ m 
holt und zu ihrem Biteu gejdhrek. 


giert ‚und dor Vvech eini- 
Oraugem /oluo abge- 


Fruher höte man die \erantworllicheu unverzüglich u Belou 
gegossen und ns Heer verseukd. Und leute splach mau IMUeh 
Srösteude Worte zu. der Tate wird wohl leugsam SU, was! 


He! Sız | -abeu Sie ubrigeus dieseu Houat schou Ihre Schutz- 
gebhihr schou bezöhlt ° 
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In voller Fahrt 


Zieheu die Heuteu uud dige den Sommer - und Hesbst - 


lagern antgegen . 
Ich wünsch Euch was! 


efoi, A) Sparla 


TUAREG 


Lebe Leser, 

das Bedezimme noch voller nasseı Lleider, der Boden überstellt 
von mit Zeitungen ausgestopflen Schuheh und. dlie Feuchte Kerle 
suf dem Lüchentisch ausgebreitet, prösentiert sich meine en» 
in volleudeter Nach- Mi-La-Romautik. Das Pike ist jeolch noch 
nicht abgeschlossen ‚deun das weisse Blstt auf dem Schreibtisch err 
mick oinladend au: Flieky verlaudt hoch Neuigkeitel 


Eine Grup e aldiver  Yelo- 
bzw. Ten En ehrer (Ami, Topite, 
Dire ‚Souris ni’ und ich 
achke sich am Samstoa Nack- 
miltag au aa Rodlele, die Heuten 
und ” Yüge der Abteil ung zu be- 
Suchen. “Unser aeles Ziel wer 
7 wood bei der (Weaaısse . De 
a, alles orstkless 
gie, ‚wer ih heller uFreau 
85 nech Liner Drehpause des 
Verschwinden der kamera bemerkl 


Wurde . 
mchte Sich auf die Suche und neck noch here 
Ho Aurde dliese ne lauger , prYoschussser Nacht De 


wieoleresobert. 
Lönies Gelächier ud Bhor minige Spielgeröusche. Pe uns 





Sounteg Horgeu (Wir waren doch uicht“ mehr mil deu Velos unter 
us) aus “deu ‚sch loch Leu des 4. haes am Schwarzwasse. 
Mau bareitete sich geistig ouf einen Sumpf - 1-0) vor. 


De Wölfe der Meute Siouee fergw hate sich im Heu ihres aemut- 

Ficheh N nme u Wahleu f Karas iR I selbstaemack- 
eh Sebpuppen n ihren Auftritt Freu 

In Jeteikoleu bei Eirchlindach -rafeh wir er wilde Deehungel -Tigre 


uud Mowglis die ihre leitwoölfe (uF'S) beim leibchendrucken iu 
Trab U halten Wussten . 


Schliesslich landeleu wir beim AA. Zu , der auf seiner Imfahr 
auf deu Spuren Odusseus in Oberwolleu, Halt weckte ..Die Pfader 
richleien Sich eben Yin der Notunterkmft für die Hecht ein, die 
raendich! augezogenen Eltern wurde schon Mal losgeschickt, die 
Grilpeny im“ Wed aneukurbelu. 


Men kauu sicher nicht segeh, die Piugsteu sei ins Wasser ge 

len (wie so meuche Tages2eituug Helle) Quch Weuu Mal ab uud U, 
Nauchnel auch ee von einem De ronien etofeu wurde 
Überall wurden mit deu beuern gute Efähruugen gemacht, mauche 
stellten soger Ihre eigeneu Lücken ad Verfüguug‘ 


Bei dieser Gelegeukei möchle ich auch einmal allen Eteruder Führer 
und WF's deuken, die immer wieder bereit sind au helfeu, eineu 
unerwarteten Treusport zu Jühren, ku rzrristig in der Lagerküche 
DRILEPT GEN oder Trockeues Tol2 ius Lager briugeun Und SO 


auischeideud zum guten Geliugeh dies ‘Lagers beitio gen. 

Dies waren also die Eindrücke ‚die wir bei uusereu kurzzu Besuchen 
mitbekommen haben. n 

Wicht vergessen wollen wir die trole Welers frohlichen Gesichter | 
die beweisen, dass selbst der Regen Ein Quf lorbereitetes Programm 
nicht bachab schicken Keul. 

Hopeı wir, dess die hberorstel.ouden Sowmerlager auf Trockeuerem 
Boden -alatklinden ud alle ein Erfolg werden. 


Un Targı- Gruss 


Requla Wiesmaun |, Povouia 


AD 


IKKI-TSCHILL 


Stop - Nach kurzem Aufstieg Sührle uns unser Pfi-la nach 
Überwangen als Borkerduber - Stop - wir durflen bei -freund- 
chen Bauern im Stroh übernachten - Stop - Trotz Neger konnten 
wir recht viel unternehmen _Stop- Töpfern - Stop - Brateln - 
Stop - Rauberjaga - Stop - Heuteplat2 einrichten - Stop - und 
vees menr. 


Hier einige Impressionen der Wölfe : 


Uns hal es ee weil „Die Taufe: Die Taufe hat deu Neu- 
£s nede.. Vie Taute war £t- yingen elalen. Se war Samstag 
u, Am Abeud, als ng R 
wir Ins Beil wollten, machten Dos Bauernhaus: Wir schliefen ER 
Sic noch eine Heuschlacht, Bauernhaus, im Stroh - Wir verloren 
Da verlor maun viele schen(Pfa) biele Dinge, aber wir faudeu sie 
Es hate eineu uud, der oft auch wieder . 


hiess Xp. Das Singen am O | 
Blode Sachen: Die Strohschlacht, 


Abeud war huschig o 
Im Kegen raufen ! 






Mwio: „Laufen, Heutenplatz , abprotzeu, 
‚Gefallen: Taufe Pickni de, laufeu, Schlaufen, tühe, 
%raleln,der Nauk. a Im Wal T IS, 
atz ‚Eseu ıeie, Schlaten , Spiele , mi! Maui 
ae getallen : Im tegon laufen, Wels En Ruerlen, | 
das gwige Kämplen - Lieber Beuer Ieu im Schlafsack ... 
Hatka, Akela, Yalu  Nagıua, 

Toomatı : w 
„bei den -teuschlachten gingen viele Sach verioren.. Iiete hatte 
der Beuer viele’ j 
Nathu: „Auf dem Heuteplatz machten wir viele Dinge 


Kit: | 
Trotz Rage heis gtäg! u 0s hei glich aune gjalle ' 
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ROCO 


Das K6co (Rovercomertein) hat jeden IE offen ausser 
in den Schufferien! 19% - niemand! mnehr iS}. Auch 


CIE BAR.; LIEFEr bestückt, &5 kostet auar ‚aber 


Zruchreile von dem in der Geiz! Sekber mitbringen sollte 
man zwar Snacks, Güerei , Musik (Kasserfen ‚Fein Platten 
oder CDS) 





Am Freitag „283. August! findet Im Roco (neben Qlem 


DIA-SHOW .. gar 
MAYA-ABT.-LACGER . 








siatf, und 2.QOr für alle && - Führer/-innen und 
Rorer/- zer Was von Sonder fuers (SEA 

und ah XS) umal ahnlıchen Anlassen können auch 
zur lorführung gebracht werden! 


< > 
FREITAG, 28.AUG. 


ab 19.45 Uhr 





Grüss/eim Wı U 


Thomas SCheebaser 


FINNLAND SO-LA’88 


SUomi/ Fnnland - Mitten achtssUnnele - See - Wälder - 
Helsinki - SIChe - MI - Renfier - Sirke- Saua HLQIE- 
MTSche. = Holz - Moor = loggen - Samer - MuggE HERE... 


Das Jorchf m af ; 
Jg SAO (arg rn ines (sand - Sola mit a ne 
im Vehner- und Roveratter ... werum nid uf fimnlardcl ?! 


Wör chunnt mit ?.Ds Agebot isch da: 
E Finnische Irugo locıt AG unferessierfe i 
ifres Da’ Y- 


1 Dur meh wasch wüsse - dr Geai cha dr 
Uskunft gaR : Daniel Brandl / Geparcl 
tH/ostal 27 
307 ndien 
01/33 2 
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J OTA ” Jamboree - on - fhe - Aır 


DAS JAHRLICHE PFADFINDERTREFFEN ÜBER AMMTEURFUNK- 
TREQUENZEN AUF DER KURZWELLE 





Bezogen auf alle a er sind hur weuige Padfinder in der gluck- 
lichen lage au deu elljamborees,die alle “vier Jahre Sattfindeu ‚Teil- 
vehmeu Du können. Die weuiger *e uustigt ei Mmusseh auf dieses Schöne 
Erlebnis verzichleu nd sind dlauu Ei au alt um am nachsteu Treeu 
Kimehmen zu können. Mil den laufend steigeudeu tostey wird es auch 
Im mer Sohwieriger, eine grosse Anzahl von“ Hadfindern wu diesem £r- 
eiquis Shicken. 

Das JOTA (Jamboree- on-4he- Air) hat keine dieser Nachteile es kostet 
wenig , hat keine Grenzen ‚was die Auzahl Teilnehmer betrifft und (edles 
Mitglied der er kauun daran teilnehmeu,ohne seinen Heımat- 
staat zu Verlassen. Es Ermöglicht den Pad- 

Indem in der gauzeu Welt miteinander wr 
u reden, ungeachtet dei Ataurlarbe, de vr. 
Reugion, der Plink, der Ranges oder 
soaar der nuer der u ekörig if 

zw einem Tadfinderbund. > 
Unalucklacherweise is! gs hier in der 
Schweiz keinem Tadfinder erlaubt, 
uber deu Htheı, Zu Sprechen, wenn 

er uicht eine AÄmateurfunklisen2 
hat. in den meisieu auderen lan- 
dem dürfen die Padfinder das. 
Deshalb ist es -{ür Deine Gruppe das 
Beste, weun Ihr einen Tunkamateur sucht ın 

Eurer Umgebuug ‚oder Euch au die Adresse uuteu weudet, damit Sie 
bei der Beh behilflieh sein können. | 

Am Jota [983 nahmen um die 300 000 Fladfinderinnen und Hiaol- 
finder aus 100 Ländern Heil - Oft wird kontakt au [genommen mi 
Hackfindern aus sehr entfernten Länden pie Südsee ‚Austrabien 
Island Japan, usw... (in Solches Ereignis solle mau sich uich 
euigeheu lassen, oder“ 







— /l6- 


Inz dieses Jahr erhalt jeaer Jota- Teilnehmer eine AnerkennuugS- 
are. 


Anmeldeschluss . spätestens /5. Seplember 
weilere Auskunfte beim Jola- Organisator der Deutschweiz: 


Varlın Bosle 
on Jhe Air 
Jamboree x es ondes 


Postfach 130 
5062 Zürich 





(Hat es nicht einige Schwyzeistarn - 
amaleure, die sich gerne als Pate fur 
ART AN” eine sofche JOTA- Acion zur, Ver- 
'OUND Shgung ‚stellen köunien? Die Trieka- 
| redaktiou (Adresse auf der 2.Seite die- 
ses Triekas ) spring! gerne in die Vermittrerrolte: 


- Amaleurfuuker 
- JOTA 8T- Interessenten | Meldet Euch. ) 


ROVERSCHWERT 88 


Neunzehnhunder- sechsundach2ia .,. Das Roverschwerl in Bern, 
mit einem Riesenaufwand vieler dernes Roverinnen und over aina diese: 
Grossaulass aut über die Buhne ‚Zum Vergungen der aus der gauzeh 
Schweiz awereisieun Gäste. A 

bie wörs, "wenn wir uns dieses Jahr „verwöhnen " liessen 7 Wer, 
nelche Rote komm! aus Roversiwer AI&EI noch Mäfels?! 


B x = 
Sfr N 28, 
Rare 


Anmeldeschluss ist SOFORT | (ofiziell 80. Juni 1483 1") 


Ort: Näfels (Kanton Glarus) 
Datum : 26/27. September 198) 
Kosten . Tr. 42.- pro ferson (inklusive Startgeld, Verpfre- 
jung, Reise mit SBB) 
Alter ; Jahrgang 7A oder after. 









Anmeldung muss - Rottennsme, Ableilung Or, Kanton _ 
enthalten ! - Kontaktacdiresse (2.8. Potrenche[ mil Tel.Ur. 
- Anzahl teilnehmende ?eısoneu 
- Datum, die verbindliche Unterschrift. 


Anmeldung Schicken au: 
ROVERSCHWERT 
Schuls-trasse 7 
8067 Niederurnen 


3. ZUG 


EVVIVA CARRUSCO.., 


Mit vierzehu Neulinaeu nud cbeusovieleu Altaugesessoneh Sarlelen wir ins 
reue Quardlal welches aleich wit dem ER begaun . Die's wchl auders zu 
erwarten wor, Wurde es am tiesenerfolg : 


Im ersien Teil überzeualen die beioeu Tähnlis mil einer proffessionellen Sams- 
tagabeud- Show. Dayadı A demütliches Beisuiumeuse bei Kafee Und 
tucheu. Auch die dur Tradition geworcleueu „Sunutigzimorge reisteigerig | 
fehlte vicht . Um elf UMr war dlauu algemeiuer Sendeschluss. 


(7 -lichen dauk alleu fürs Erscheinen und die zahlreicheu Lucheuspeuden. 
M-E-R-C-1 ii 


Und der Quartalskohepuukl folgte sogleich : Kit Sommer + Palmen , Sonneu- 
Kheiu zogen wir m Uelkhiaeuwald em. Nachdem alle 2elte slauden, 
stelteu wir unsere Lieceslühle an die Sowe und larrleu der Diuce, 
die da kommen sollteh. Zuers! war's das neh Singsong uLol 
Zum arossen Erstaunen aller dann noch 2in Gewiller. Wie wir aus Sicherer 
Quelle vernahmen, wurden die Neulinae im oler Nacht euf den Sountaa mil 
dem Taufgeist bekaxut. Auch der Taufeisl mit semes Souueubrilie hate sich 
olwas ım Wetter verschätet ... 

Dir begrüssen als Neugelaufte : Högar | Lollipop ‚Tlip, Joja , Tieste, 
Hay" Sparen Alume. Mit Zors. er” En 


Souwlagmorgen hallen war alle das Vefankgeu, ın die tn dei - 
der m Sleigen.. Gegen Mittag Trudellen dann die ersten Eliern ein, ın kluger 
Voralnnug atwas Trerkenes Tag" SR Sügteu sich gleich Ius Lager - 
febeu ein und halfen Talkröttig MI 


Nach einem krartigen Beuernshppli verzog Sich der Grossteil der 3 -Zügler 
m die warme Puutide. 

Die et ha sSimmten unsere Lagerplatzkoordinaten aufs Haar ‚so 
dass such die grauen Eminehzeu des Schwyzersstaru au Uus 


19 — 







wre. Die's nicht anders geh 
au, wurden wir himmelhoch 
ja vend elob+. n Br ///, 
Nach eingeleudstier er N} 
kounte auch das EhreumiigU // / 
keinen felchen Speuuer au“ deu 
TFühnlizelteu Sesistellen(führerzelt 
nurde nicht untersucht _ Sperrzone) 


Nach gründlicher Befragung war 
die Morsl so aut, dass wır deu 
befürchteteu ager@ bbruch des 
Schlechten Wetters wegen gar 
hicht in Erwöguug Ziehen mussteu. 


Auf drei Teuern wurde daun ein 

pirzeumässiges Essen gekocht. Um die Verdauung auzuregeu 
machten wir noch ein Nummernspiel. | 
Vor dem zu-"beit-geheu slellleu wir erschreckt fest, dese 
Tip Jfehlle. Dauk einer wusteriöseu Bolsckafl der teroingaugster 
kounteun wir die a aufuehmeu. Der kontakt wit oleu 
ar per Telefen appte, und wir begeben uns um Über- 
a 


beort. 
Nach einem kurzen Zwischeufell Feuden wir uw deuu Zum Happt-End 
im Leger ein. Müde krachen wir in die Schlafsacke . Trotz an- 
hetendem Regen hate der Teufgeist noch ein Rende2- vous wit un- 
erer neuen Tahrerin. Se hiess“ Yisule Sommer (jetzt Colimera‘) 
ist 19 dehre alt, wohnt m Pern und arbeitet bei der Bahn. 


Houtsg morgen : 05 Ba in Strömen (slauu ‚steun !\!) 
Nach einem “hastiaen L gering erreichteu wir doch woch das 
Postaufo Und verabschiedeten uns bei Sonueuschein(!) in Bern. 


rolz Leoersumpf war die Stimmung gross und wir dauken 
allen ‚die dazu beigetragen haben ‚(Cakes, Torten, Brot ) 
\ Calımera 
Hit Tiagrüssen Suona Luchs 
Wallakı, Tenek 


3.EXER 


Freitag: 

chn am eıslen Tag Ping das leben im Laauı frohlich an . Die 
Ulkigen Führer Und die noch fägigeren Pfader (!) stiegen um 
8.” Uhr morgens aus ihren Penntüten. Jelzr fing das fuerige 
Lagerleben an ,clenn auf dem Aügeler war ein Ipostenlauf 
Anaesaat . Die Blicke c<leı Mader waren nicht unbedingt auf - 
ställenel. Nachdem die Führer ihre “orhon „Motz" bekommen 
halten , fing man söPerF mit Theorie an. 
Der Yoskenlaup dauerte Pur ein paar Pfader 3 Stunden. Der 
spätere "Dusch plausch war eher eın siilles Vergnügen 


Am nächsten Tag (Samstag) san der Täaeler auch nicht 
eracde fosig aus. (Zuviel Inearie). Nach Der Pimier - Theorie 
gingen wir" in den Wald abhochen | sofort darauf war die 
Krokki- Theorie an der Reine . Diese Zeit lief auch in- 
Mal ab . So hallen wir Siesta , bis wir Nach dem 
Abendessen einen Welhkamp? zwischen den verschiedenen 
Fähnlis halten . 

Semtag: Heute War etwas später Morgenwache „ ‘Das Horgen - 
, essın bestand aus Tunkes - knacke - Brot und 
Konfiture . Nah dem Morgenessen halten Leir Blacuenkunde , 
elt wissen Wir auch dieses. Danach Machten vsir Las 
r den 2-7 eler startklar , ( acken , essen, fassen | Vor 
allem psychisch ). Schn beim Starten war en der Irumpf. 
Dos Waren schina Zeiten denn schen bald fing es an zu 
Schneien . So liefen zeir, Dis ur bkewässert waren. auf unse- 
Yen Kopfen hate man Kresse anpflanzen konnen . Nach 2/3 
der Raise ‚kehrten ir um , weil biwakieren unmöglich 
ewesen Ware. Das Heimkehren war nicht lorreich nas 
wie beaossene Pudel und erschaf! wie Bergarbeiter . 

— Heute ” (sars ausnahms weise nach der Nachtruhe shi ul 


Die Togwache war am Nontog etisas Spater als an den 
a u, lagen 


Als ist 3 Mofgen essen und. ug aerülpst halten, war 
Theorie, <chaken 3 Messen SS Reihe. Vor m 
Nitagessen spielten wir noch Rugby und Baseball . am Nach- 
Mittag morsten iwir das SchifPVersenkenspiel . Bei diesem Spiel 
hate man ces die ganze Zeit lustig. Am Abend gab »s 
ein spannendes Anschleichspi d| . Jeder geb Sieh Muhe ausser... 


ein Pacır Mader. 


Am hächsten Ta (Dienstag) halten wir sehr vie) Thecrie.. 
Am Vormittag ‚ Efste Hilfe und Samariter - Nach der Theorie 
spielten Wir Poseball.-Am Nachmilt Theorie: Knoten, 
bis unsere ande lanasam  wifhli verknuppelt waren. 
Wır lernten fast Ao Wnoten. In der Siesta, nach dem 
Abendessen packten Wir, denn (ir Schliefen ım Berliner . 
Doch bevor wir ins Belt gingen , spielten Lsir das _ 
Nummerepobel . Als iwsie ins Belt wollten kam die Über - 
raschuna - im Berliner hate es fast keinen "Vlalz, doch 
im Vestzuße der Nacht geuschnte man Sıch daran !!l 


MHwoch: Es war nichr cin Veranücen aus den @iShalten 
Berlinern zu Steigen. Ss man dann noch nass 

Blachen heimzutragen , war mühsam . Nach einer kurzen 
Siesta spielte jeder ein Spiel , das ihm beliebr war. 
Zum Z Mılag ab as TVoshn . Am Nachmittag wurde nur 
espielt. Wir starteten dann zum Nacht - OL. Danach 

b es an zunfhges Duschen , dann fıdlen wir Trücht - 
chen Ins Det iu 


Dennesstag : Die kennten bis 9= Un ausschlafen . 

Nach dem ZTNoragenessen mussten ssir Pour 
den Hike den “Tramper cken . Kurz darauf bekam 
jede Gruppa ıhre Route Par den Hike . Auch die Esswa- 
fen bekamen wir. Das Z Nilagessen War qut , und so 
mussien wir um 43% Uhr mit dem Hıke "starten . (Von 
den Hikes konnen üsir nichks erzahlen , denn jede Gruppe 
hat erwas anders wlebt ). 


—- N) - 


Ateitag : Zwischen A” Uhr uncl 44* Uhr kam jede 
Gruppe im Heim an. Bald darauf bs das 
Hitagessen. Um ca. 45° @ Une erzählte jede” Gruppe 
ven “ihrem Hike . Eine Gruppe kam vorwärks nur mit 
Autostop und eine andere Gruppe wandete alles. 
Nach den Berichten besprachen wir noch Gesalz und 
Versprechen , dabei gab es eine lange Piskussin bis 
zum Abendessen . Danach gingen alle ins Bat um zu 


Sschlofen . 


Um z=2 Uhr war laswache ! Das Z Horgen - 
essen verlief aut, & mussten bir für den Ob- 
Schlussabend eine Bude” Vorbereiten . Jecles Acahnlü musste 
ein PBude haban. Es waren verschieden Buden ent- 
standen ( Rocleo usw.). Nach dem Fost une dem Nacht- 
essen aina einer nach dem andem zu ein Paar Keszen, 
die aufgestellt waren. - wir bekamen ‚einer nach dem 
anden , in form eines feierlichen Altes unseren Til. Exer ! 


Sams tag 
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